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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

www.vhs-bad-marienberg.de

Semesterbeginn 
an der VHS Bad Marienberg

Weitere Informationen gibt es im Internet oder unter 
der Rufnummer 02661 63454.

Das neue Programmheft für das  
2. Semester 2020 liegt ab Anfang 
August in Banken, Sparkassen, 
Arztpraxen, Verwaltungen,  
Büchereien und Geschäften aus. 

Zusätzlich zu den bewährten Kursen und Workshops 
in den Bereichen Gestalten, Ernährung, Bewegung 
und Entspannung, Sprachen, EDV und Beruf gibt es 
neue interessante Angebote.

Im August startet das 2. Semester 
2020 an der VHS Bad Marienberg.
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Selbsthilfegruppen

■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH,
Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an.
Auskunft
Kornelia Thielmann: 
elefon: 0671/83404-50
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach:
Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a,
57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622
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■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg,  Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2,
56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon:
02602 - 916916
Mobiltelefon:
0171 - 1260225

■■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei.
Wir bieten geräumige Apartments als Single-Haushalt. Auf-
zug vorhanden.
Vereinbaren Sie einen Termin und überzeugen Sie sich 
selbst von unserem Wohnkonzept.

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur,
Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540
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■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertenge-
setz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-
tionsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)

■■ WeKISS
Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe,
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Fax-Nr.: 02663/2667, E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: 
www.wekiss.de
Telefonische Sprechzeiten: Mo. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Di., von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mi. und Do. von 9.00 - 14.00 Uhr  .......................  02663/2540

■■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte jeden Freitag von 13:00 
bis ca. 14:00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: dienstags von 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, Fr. Kunz, Mail: Johanna.kunz@
diakonie-westerwald.de
Tel. 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder Zentrale: 
02663 - 94300“

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  .  Tel.: 06435 / 5448482
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-

schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald  ................................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge  ..........  Tel: 
01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.  ...  Tel: 
(02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten  .. Tel: (02663) 
9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht   Tel: (02663) 9430-
26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen  ...........  Tel: 
(02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ...................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ... Tel: (02663) 
919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76



Wäller Blättchen 6 Nr. 32/2020

Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung
Anmeldung: Montag bis Donnerstag  ... Tel. (02602) 16 06 14
(auch für die Außenstelle Hachenburg)
Telefonberatung am Donnerstag  ............. 9.00 bis 12.00 Uhr
.....................................  schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Ausländersozialdienst und Migrationsberatung
Anmeldung: Montag bis Freitag,  .......... Tel. (02602) 16 06 13
....................................  migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Anmeldung: Montag bis Freitag  ........... Tel. (02602) 16 06 36
...................................  . betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Telefonisch erreichbar: Donnerstag  ......  14.00 bis 18.00 Uhr,
.............................................................. Tel. (02602) 16 06 62
Offene Sprechstunde: Donnerstag  .  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
................................................................  kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6-8
Second-Hand-Laden für die ganze Familie
Öffnungszeiten:
Montag:  .............................................  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag:  .....  9.00 bis 13.00 Uhr; 14.00 bis 18.00 
Uhr
Samstag: ................................................ 10.00 bis 13.00 Uhr
...............................................  anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte im Anziehpunkt Montabaur (Kleiner Markt 6-8) nur wäh-
rend der Öffnungszeiten.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de

Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap  ..  
Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap  ...  
Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  ...... Tel: (02602) 
10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel. (02663) 9686537 od. 
9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

■■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
................................................................ Tel. (02602) 16 06 0
Internet:  ..............................................  www.caritas-ww-rl.de
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Terminvereinbarung (auch für die Außenstelle Hachenburg)
Montag bis Freitag: Tel. (02602) 16 06 22 oder familienbera-
tung-ww@cv-ww-rl.de
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
Online-Beratung für Kids:  ...................  helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Lebensberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Termine nach telefonischer Vereinbarung: Tel. (02602) 16 06 
85
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
............................................ sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Anmeldung: Montag bis Freitag, Tel. (02602) 16 06 14 (auch 
für die Außenstelle Hachenburg)
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
...............................  schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
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■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Pete Johnson: Wie man 13 wird und überlebt
Schlimm genug, wenn deine Eltern mit dir ein Gespräch über 
das Erwachsenwerden führen wollen - das kann nur peinlich 
werden!
Aber bei Markus kommt es richtig dick: Ausgerechnet an sei-
nem 13. Geburtstag eröffnen ihm seine Eltern, dass er etwas 
„ganz Besonderes“ ist. Sie behaupten ernsthaft, er sei ein 
Halbvampir! Als wäre es nicht schon schwierig genug, ein 
ganz normaler Teenager zu sein, muss sich Markus jetzt mit 
wachsenden Eckzähnen, plötzlichem Blutdurst und einer All-
ergie gegen Pizza mit Knoblauch herumschlagen. Wie soll 
man es da schaffen, in der Schule und bei den Mädchen 
beliebt zu sein?
Lustig und spannend: Idealer Lesestoff für Jungs
Witzige Kapitel im Blog-Stil: Kurze Lesehappen auch für 
ungeübte Leser geeignet
Das perfekte Geschenk: Nicht nur zum 13. Geburtstag
Das Leben als Teenager: Nie war Pubertät so lustig!
Übrigens: Auch Mädchen lachen sich über Markus, den 
Halbvampir, kaputt!
Dieser lustige Kinderroman des britischen Bestsellerautors 
Pete Johnson ist das ideale Geschenk für alle Jungen zwi-
schen 10 und 13 Jahren. Überzeugt auch Lesemuffel!
Quelle:borromedien
Claire McFall: Ferryman- der Seelenfahrer
Dylan hat ein schreckliches Zugunglück unverletzt überstan-
den. Das zumindest glaubt sie. Doch die trostlose Land-
schaft um sie herum sind nicht die schottischen Highlands. 
Es ist ein Niemandsland, das von Geistern heimgesucht 
wird, die nach menschlichen Seelen verlangen. Und der 
Fremde, der sie dort erwartet, ist kein gewöhnlicher Junge. 
Tristan ist ein Ferryman, dessen Aufgabe es ist, die Seelen 
der Verstorbenen sicher ins Jenseits zu überführen. Sie 
begeben sich auf eine Reise, die er eigentlich schon tau-
sendmal gemacht hat. Doch diesmal wird alles anders, und 
Dylan begreift, dass sie weder bei Tristan bleiben noch ihn 
verlassen kann
Quelle: borromedien
Leonie Lastella: Das Licht von tausend Sternen
Als sie Ashton zum ersten Mal in die Augen sieht, stellt er 
Harpers Welt völlig auf den Kopf. Doch egal wie stark ihr 
Herz auch klopfen mag, sie kann sich nicht auf einen Flirt mit 
Ashton einlassen.
Denn jeden Abend schlüpft sie aus ihrem sorglosen Studen-
tenleben in die Rolle der fürsorglichen Schwester, die sich 
um ihren autistischen Bruder kümmert.
Harper hat keine Zeit für Abenteuer, für Spontaneität, für 
Kompromisse. Und doch erobert Ashton nach und nach ihr 
Herz. Zum ersten Mal ist ihr etwas wichtiger als ihre Familie - 
und plötzlich steht Harper vor der wohl schwersten Entschei-
dung ihres Lebens...
Quelle: borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Kinderbücher für Erstleser
Ella und das Einhörnchen
Ella staunt nicht schlecht, als sie ein kleines Einhorn in ihrem 
Garten entdeckt. Das Einhörnchen Lotti erkundet die Welt 
der Menschen und hat sich dabei verlaufen.
Ob Ella ihr helfen kann, den Rückweg in den Zauberwald zu 
finden.

Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Die Nutzung unseres BVS eOPACs ist momentan leider 
nur eingeschränkt möglich, wir arbeiten daran den 
Zugang schnellstmöglich wieder zu gewährleisten.
Neu- Neu- Neu
Karin Slaughter: Die verstummte Frau
Gerichtsmedizinerin Sara Linton und Special Agent Will Trent 
werden mit einem ungeheuerlichen Vorwurf konfrontiert: Ein 
Häftling des Staatsgefängnisses von Georgia behauptet, 
unschuldig hinter Gittern zu sitzen. Die Polizei von Grant 
County soll ihn vor Jahren zum Sündenbock für ein abscheu-
liches Verbrechen gemacht haben, um Korruption und 
Schlamperei zu vertuschen. Das Schlimmste aber: Der 
wahre Täter sei noch immer irgendwo da draußen. Und noch 
immer würde er Frauen nachstellen, sie verstümmeln und 
schänden. Kurz darauf wird tatsächlich die Leiche einer bru-
tal zugerichteten Frau gefunden. Nachdem Sara das Opfer 
untersucht hat, bleiben keine Zweifel: Der Killer hat seine 
grausame Handschrift hinterlassen. Es gibt nur eine Chance, 
ihn zu fassen: Sara muss die düsteren Stunden ihrer Vergan-
genheit noch einmal heraufbeschwören.
Linda Castillo: Quälender Hass
Eine verlassene Farm, eine brutal ermordete, ältere Frau, 
ein entführtes siebenjähriges Kind: Als Kate Burkholder von 
den Vorkommnissen erfährt, ist sie genauso schockiert wie 
die gesamte Gemeinde von Painters Mill. Sie setzt alle Hebel 
in Bewegung, um das Kind zu finden. Zunächst gibt ihr die 
ultrakonservative Familie noch breitwillig Auskunft, doch 
Kate merkt, dass sie ihr etwas verschweigt. Was ist so bri-
sant, dass die Wahrheit nicht ausgesprochen werden darf? 
Und warum wurden Großmutter und Enkelin zur Ziel-
scheibe?
Stephanie Schuster: Die Wunderfrauen- Alles was das 
Herz begehrt
1953, zu Beginn der Wirtschaftswunderjahre, träumt Luise 
Dahlmann von ihrem eigenen kleinen Lebensmittelgeschäft. 
Hier soll es nach Jahren des Verzichts wieder alles geben, 
was das Herz begehrt. Sie sieht es schon vor sich: die lange 
Ladentheke mit großen Bonbongläsern darauf, eine Kühlung 
für Frischwaren, Nylonstrümpfen, buttriger Kuchen, sonntags 
frische Brötchen…und das Beste daran: endlich eigenstän-
dig sein. Endlich nicht mehr darüber nachdenken, warum 
ihre Ehe nicht so gut läuft, endlich sie selbst sein und etwas 
wagen.
Drei Frauen werden immer wieder Luises Weg kreuzen: Ana-
bel von Thaler, die wohlhabende Arztgattin von nebenan, die 
junge Lernschwester Helga Knaup und Marie Wagner, geflo-
hen aus Schlesien. Sie alle haben in den Zeiten des Auf-
bruchs und des Neubeginns einen gemeinsamen Wunsch: 
Endlich wieder glücklich sein.
Besuchen Sie uns doch wieder einmal in der Stadtbücherei, 
wir freuen uns auf Sie!
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Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Die zauberhaften Drei
Hoggs, der Bär, wäre so gerne mutig. Aber er fürchtet sich 
vor Spinnen und Gespenstern. Da beschließen Hoggs und 
sein bester Freund, das Stinktier Poki, mal ein bisschen 
Abenteuer zu üben. Und zwar gleich beim verlassenen 
Hexenhaus. Huh! Da spukt es doch. „Ist da jemand?“ fragt 
Hoggs vorsichtig. Ja! Das Kaninchen Fips braucht dringend 
Hilfe. Und – schwups – schon stecken die Freunde mitten in 
einem turbulenten Zauberabenteuer.
Schöne Ferien, Pauli
Als Paulis Freundin von ihren Ferien erzählt, will er auch ver-
reisen. Schnell sind die Kanincheneltern und Geschwister 
überzeugt. Aber schon beim Packen gibt es Hindernisse. 
Und das ist erst der Anfang. Zum Glück hat Pauli eine wei-
tere gute Idee – und Familie Kaninchen erlebt doch noch 
schöne Ferien!
Erdbeerinchen Erdbeerfee: Hokus Pokus im Fleder-
mausbaum
Mit ihren besten Freunden Bibo Schmetterling, Irmi Spitz-
maus und Igel Zetti erlebt Erdbeerinchen Erdbeerfee die 
schönsten Abenteuer. Ein Zauber der alten Schnexe verwan-
delt Erdbeerinchens Garten in einen wundersamen Dschun-
gel. Für die traurige Meise Lily organisieren die Feen eine 
ganz besondere Party. Und die Fledermäuse überraschen 
die kleine Erdbeerfee mit einem lustigen Schattenspiel.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.

Schulbuchausleihe Schuljahr 2020-2021
Abholung der auszuleihenden Schulbücher
Alle Eltern der Erst- bis Zehntklässler der Grundschulen 
im Bereich der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Realschule Plus, die sich zur Schulbuchausleihe 
angemeldet haben oder denen Lernmittelfreiheit bewilligt 
wurde, können die Lernmittel zu den von der Schule ange-
kündigten Terminen abholen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sollen möglichst 
wenige Personen bei der Abholung vor Ort sein. Darum 
haben wir eine tageweise Aufteilung der Klassenstufen vor-
genommen. Bitte beachten Sie die Einteilung der Abgabe-
tage, da nur die Lernmittelpakete für den entsprechenden 
Tag ausgegeben werden.
Montag, 10. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr Klassenstu-
fen 5+6
Dienstag, 11. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr Klassen-
stufen 7+8
Mittwoch, 12. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr Klassen-
stufen 9+10
Donnerstag, 13. August 2020, 14:00 - 18:00 Uhr Klas-
senstufen 1 bis 4
Wichtig:
• Kommen Sie bitte alleine zur Abholung
• Bitte tragen Sie den erforderlichen Mund-Nasen-Schutz
• Achten Sie auf den Mindestabstand

Aus organisatorischen Gründen erfolgt die Ausgabe der 
Lernmittel für alle Grund- und Realschüler in der Real-
schule Plus in Bad Marienberg. Die Bücherpakete für alle 
Schülerinnen und Schüler erhalten Sie im Außenbereich 
von Gebäude 12 (Überdachung zwischen dem Gebäude 
12 und dem Forum).
Wir bitten alle abholenden Eltern/Schüler, sich auszuwei-
sen. Sofern Lernmittel für andere Kinder mit abgeholt 
werden sollen, ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich.
Die Leihgebühr (entfällt bei Lernmittelfreiheit) wird voraus-
sichtlich zum 01.11.2020 vom angegebenen Konto abge-
bucht, sie muss also nicht beim Abholen bezahlt werden.
Sollten Sie die Bücherpakete an den genannten Tagen 
nicht abholen, können wir nicht garantieren, dass Ihr 
Kind seine Bücher zum Unterrichtsbeginn nutzen kann. 
Die Ausgabe über das Schulsekretariat kann aus orga-
nisatorischen Gründen frühestens in der zweiten 
Schulwoche erfolgen. Zudem müssen die Bücher vor 
Nutzung mit Schutzumschlägen versehen werden. Der 
ortsansässige Buchhandel bietet auch in diesem Jahr 
den Service, dass bereits vor Ort die passenden 
Schutzumschläge erworben werden können.
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg  
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Wegen der aktuellen Corona-Pandemie bleiben 
die Türen des MarienBades geschlossen. 

Zurzeit wird unsere Filteranlage erneuert.

Wir versuchen das MarienBad schnellstmöglich 
wieder für Sie zu öffnen.

Wir bitten um Verständnis. Bleiben Sie gesund!
www.marienbad-info.de

Aktuell geschlossen
Wir nutzen die Zeit für umfangreiche

Sanierungsarbeiten.

        ... h
ier geht‘s mir gut!

■■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 07.08. - 13.08.2020

Freitag, 07.08.
14:00 Uhr Abendlicher Spaziergang Kräuter 

und Basalt
Bad Marienberg, Treffpunkt: Parkplatz 
am Wildpark Hotel, Kurallee
Interessanter Abendspaziergang um 
den Basaltsee mit Kräuterexpertin Iris 
Franzen.
Kosten: 10,00 € inkl. Broschüre
Info und Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 
02661-3651 oder 0177-2558892

Samstag, 08.08.
14:00 - 16:00 Uhr Kräuterwanderung durch die Bacher 

Lay
Bad Marienberg, Treffpunkt: Skilift, 
Nassauische Str. 26
Erleben Sie die Vielfalt der heimischen 
Kräuterwelt!
Kosten: 10,00 € inkl. Broschüre
Info und Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 
02661-3651 oder 0177-2558892

Samstag, 08.08. und Sonntag, 09.08.
09:00 - 15:00 Uhr Zeichnen und Malen auf der Weide

Lautzenbrücken, Nisterstr. 4, Alpakahof 
Pegasus
Stifte, Acryl, Aquarell und Co. mit Dip-
lom-Designerin Tanja Melina Moszyk. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Info und Anmeldung: Martina Gies-
Dick, Tel. 0160-97002938

Sonntag, 09.08.
11:00 - 13:00 Uhr Führung im Apothekergarten

Bad Marienberg, Treffpunkt: Touristinfo, 
Wilhelmstr. 10
Kommen Sie mit zu einer anschauli-
chen Führung durch den Apotheker-
garten; anschließend wird ein Kräuter-
salz hergestellt.
Kosten: 10,00 € inkl. Broschüre
Info und Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 
02661-3651 oder 0177-2558892

Dienstag, 11.08.
08:00 -12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langen-
bacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frisches Obst, 
Gemüse, Textilien, Blumen und Back-
waren.

Donnerstag, 13.08.
18:00 - 20.00 Uhr Maria Bettstroh und andere Frauen-

kräuter
Bad Marienberg, Treffpunkt: Touristinfo, 
Wilhelmstr. 10
Bei einem Spaziergang geht es um alte 
Bräuche und immer noch aktuelle Wir-
kungen von Frauenkräutern und jeder 
sich seinen individuellen Krautwisch 
zusammen.
Kosten: 10,00 € inkl. Broschüre
Info und Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 
02661-3651 oder 0177-2558892
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- in einer Mitgliederversammlung oder in einer besonderen 
oder allgemeinen Vertreterversammlung nach § 37 Abs. 3 
LWahlG einzeln in geheimer Abstimmung hierzu gewählt 
worden ist,

- seine Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustim-
mung ist unwiderruflich (§ 33 Abs. 4 LWahlG).

Ein Bewerber oder Ersatzbewerber kann nur in einem Wahl-
kreis und hier nur in einem Wahlkreisvorschlag benannt wer-
den (§ 34 Abs. 2 LWahlG).
3. Inhalt und Form der Wahlkreisvorschläge
Der Wahlkreisvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 9 
zur Landeswahlordnung eingereicht werden. Er muss nach § 
28 LWO in Maschinen- oder Druckschrift folgende Angaben 
enthalten
- den Familiennamen, die Vornamen, den Beruf oder 

Stand, den Tag der Geburt, den Geburtsort und die 
Anschrift (Hauptwohnung) des Bewerbers sowie

- den Namen der einreichenden Partei oder Wählerverei-
nigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch diese, bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmbe-
rechtigten deren Kennwort.

Er soll ferner Namen und Anschriften der Vertrauensperson 
und der stellvertretenden Vertrauensperson enthalten.
Wahlkreisvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 
müssen von mindestens drei Mitgliedern des Vorstandes des 
Landesverbandes, darunter dem Vorsitzenden oder seinem 
Stellvertreter, persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht kein Landesverband, so müssen die Wahlkreis-
vorschläge von den Vorständen der nächstniedrigen Gebiets-
verbände, in deren Bereich der Wahlkreis liegt, gemäß dem 
vorstehenden Satz unterzeichnet sein.
Bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten haben drei 
Unterzeichner des Wahlvorschlags ihre Unterschriften auf 
dem Wahlkreisvorschlag selbst zu leisten.
4. Feststellung der Parteieigenschaft / Eigenschaft als 
Wählervereinigung
4.1 Satzung, Programm und satzungsgemäße Bestel-
lung
Mit der Einreichung von Wahlvorschlägen müssen Parteien, 
die im Landtag Rheinland-Pfalz oder im Deutschen Bundes-
tag und Wählervereinigungen, die im Landtag Rheinland-Pfalz 
seit deren letzter Wahl nicht ununterbrochen vertreten sind,
- ihre schriftliche Satzung,
- ihr schriftliches Programm und
- die satzungsgemäße Bestellung des Vorstandes
spätestens zum Ablauf der Einreichungsfrist nachweisen.
4.2 Weitere Nachweise über die Parteieigenschaft / 
Eigenschaft als mitgliedschaftlich organisierte Wähler-
vereinigung
Dem Wahlvorschlag einer Partei sollen Nachweise über die 
Parteieigenschaft nach § 2 Abs. 1 Satz 1 des Parteiengeset-
zes und dem Wahlvorschlag einer Wählervereinigung Nach-
weise über die Eigenschaft als mitgliedschaftlich organisierte 
Wählervereinigung beigefügt werden (§ 33 Abs. 1 S. 3 
LWahlG). Der Landeswahlleiter kann auf Antrag der Partei 
oder der mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung 
von der Verpflichtung nach Satz 4 befreien, sofern die Nach-
weise nicht erforderlich sind; seine Entscheidung gilt für das 
gesamte Wahlgebiet (§ 33 Abs. 1 S. 5 LWahlG).
5. Unterstützungsunterschriften für Wahlkreisvorschläge
Wahlkreisvorschläge von Parteien, die im Landtag Rhein-
land-Pfalz oder im Deutschen Bundestag und Wählervereini-
gungen, die im Landtag Rheinland-Pfalz seit deren letzter 
Wahl nicht ununterbrochen vertreten sind, sowie Wahlkreis-
vorschläge von Stimmberechtigten müssen nach § 34 Abs. 3 
Satz 3 LWahlG i. V. m. § 28 Abs. 4 LWO von mindestens

125 Stimmberechtigten des Wahlkreises
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein; die Stimm-
berechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gege-
ben sein und ist bei Einreichung der Wahlkreisvorschläge 
nachzuweisen.
Wahlkreisvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 
dürfen erst nach Aufstellung des Bewerbers durch eine Mit-

■■ Bekanntmachung des Kreiswahlleiters 
für den Wahlkreis 5 - Bad Marienberg 
(Westerwald)/Westerburg

■■ Wahl zum 18. Landtag Rheinland-Pfalz 
am Sonntag, dem 14. März 2021

Aufforderung zur Einreichung von Wahlkreisvorschlägen
Am Sonntag, dem 14. März 2021, findet die Wahl zum 18. 
Landtag Rheinland-Pfalz statt.
Die Parteien, mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gungen und Stimmberechtigten, die einen Wahlkreisvor-
schlag einreichen wollen, werden gemäß § 26 Landeswahl-
ordnung (LWO) hiermit aufgefordert,
dem Kreiswahlleiter des Wahlkreises 5
- Bad Marienberg (Westerwald)/Westerburg
Bürgermeister Andreas Heidrich
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg
möglichst frühzeitig, spätestens am 75. Tag vor der Wahl - 
Dienstag, 29. Dezember 2020 - bis 18 Uhr, die Wahlkreis-
vorschläge mit den in § 41 Abs. 2 LWahlG benannten 
Nachweisen schriftlich einzureichen (§ 36 LWahlG - Einrei-
chungsfrist).
Die Wahlkreisvorschläge einschließlich der vorgeschriebe-
nen Anlagen sollen möglichst frühzeitig eingereicht werden. 
Stellt der Kreiswahlleiter Mängel fest, so benachrichtigt er 
sofort die Vertrauensperson und fordert sie auf, behebbare 
Mängel noch vor Ablauf der vorgenannten Einreichungsfrist 
zu beseitigen (§ 41 Abs. 1 Satz 2 Landeswahlgesetz 
(LWahlG)).
Nach Ablauf der Einreichungsfrist können nur noch Mängel 
an sich gültiger Wahlvorschläge behoben werden (§ 41 Abs. 
2 LWahlG).
Rechtsgrundlagen für die Beteiligung an der Wahl mit Wahl-
vorschlägen und für das Wahlvorschlagsverfahren sind ins-
besondere die §§ 32 bis 43 LWahlG sowie die §§ 26 bis 32 
der Landeswahlordnung (LWO).
Im Einzelnen ist bei der Aufstellung und Einreichung von 
Wahlkreisvorschlägen
Folgendes zu beachten:
1. Wahlvorschlagsrecht
Nach § 33 LWahlG können Wahlkreisvorschläge von 
Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gungen und auch von Stimmberechtigten eingereicht 
werden.
Eine Partei oder Wählervereinigung kann in jedem Wahlkreis 
nur einen Wahlkreisvorschlag einreichen (§ 33 Abs. 2 
LWahlG).
Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen 
müssen den Namen der einreichenden Partei oder Wähler-
vereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese enthalten. Bei Wahlkreisvorschlägen von 
Stimmberechtigten ist ein Kennwort anzugeben (§ 33 Abs. 3 
LWahlG).
Der Wahlkreisvorschlag muss den Namen des Bewerbers 
enthalten.
Neben dem Bewerber kann ein Ersatzbewerber aufgeführt 
werden (§ 34 Abs. 1 LWahlG).
In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und 
eine stellvertretende Vertrauensperson bezeichnet werden, 
die berechtigt sind, verbindliche Erklärungen zum Wahlvor-
schlag abzugeben und entgegenzunehmen.
Fehlt diese Bezeichnung, so gilt die Person, die als erste 
unterzeichnet hat, als Vertrauensperson und diejenige, die 
als zweite unterzeichnet hat, als stellvertretende Vertrauens-
person (§ 33 Abs. 5 LWahlG).
2. Anforderungen an die Bewerber und Ersatzbewerber
Als Bewerber oder Ersatzbewerber in einem Wahlkreisvor-
schlag einer Partei oder Wählervereinigung kann nur vorge-
schlagen werden, wer
- nach § 32 LWahlG wählbar ist,
- nicht Mitglied einer anderen Partei oder Wählervereini-

gung ist (§ 37 Abs. 1 Satz 1 und 2 LWahlG),
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- bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien und Wählerverei-
nigungen eine Ausfertigung der Niederschrift über die 
Beschlussfassung der Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung, in der der Bewerber aufgestellt worden ist, 
mit den nach § 37 Abs. 5 Satz 2 LWahlG vorgeschriebe-
nen Versicherungen an Eides statt; die Niederschrift soll 
nach dem Muster der Anlage 13 zur Landeswahlordnung 
gefertigt, die Versicherung an Eides statt nach dem Mus-
ter der Anlage 14 zur Landeswahlordnung abgegeben 
werden.

Bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien, die im Landtag 
Rheinland-Pfalz oder im Deutschen Bundestag und von 
Wählervereinigungen, die im Landtag Rheinland-Pfalz seit 
deren letzter Wahl nicht ununterbrochen vertreten sind, und 
Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten sind außer-
dem beizufügen:
- die erforderliche Zahl an Unterstützungsunterschriften 

nebst Bescheinigungen des Stimmrechts der Unter-
zeichner,

- die schriftliche Satzung der Partei oder Wählervereini-
gung, ihr schriftliches Programm und der Nachweis über 
die satzungsgemäße Bestellung des Vorstandes des 
Landesverbandes oder, wenn ein solcher nicht besteht, 
der Vorstände der nächstniedrigen

Gebietsverbände, in deren Bereich der Wahlkreis liegt,
- die Nachweise über die Parteieigenschaft nach § 2 Abs. 

1 Satz 1 des Parteiengesetzes oder die Nachweise über 
die Eigenschaft als mitgliedschaftlich organisierte Wäh-
lervereinigung.

8. Vordrucke zur Einreichung 
von Wahlkreisvorschlägen
Die zur Einreichung von Wahlkreisvorschlägen erforderlichen 
Vordrucke werden auf Anforderung vom Kreiswahlleiter kos-
tenfrei geliefert; dies kann auch durch elektronische Bereit-
stellung erfolgen.
9. Gesetzliche Grundlagen
Gesetzliche Grundlagen für die Durchführung der Landtags-
wahl 2021 sind
- das Landeswahlgesetz (LWahlG) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 24. November 2004 (GVBl. S. 
519), zuletzt geändert durch das Neunte Landesgesetz 
zur Änderung des Landeswahlgesetzes vom 03.06.2020 
(GVBl. S. 240).

- die Landeswahlordnung (LWO) vom 06. Juni 1990 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch die Siebte Lan-
desverordnung zur Änderung der Landeswahlordnung 
vom 13. Mai 2016 (GVBl. S. 265).

10. Dienststelle des Kreiswahlleiters
Die Anschrift des Kreiswahlleiters lautet:
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 5
- Bad Marienberg (Westerwald)/Westerburg -
Bürgermeister Andreas Heidrich
Kirburger Straße 4,
56470 Bad Marienberg
Das Büro des Kreiswahlleiters ist erreichbar unter:
Telefon:
02661/6268-313 (Marco Stalp)
Telefax:
02661/6268-214
E-Mail:
wahlen@bad-marienberg.de
Bad Marienberg, den 07.08.2020  
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 5-   Andreas Heidrich
Bad Marienberg (Westerwald)/Westerburg   Bürgermeister

glieder- oder Vertreterversammlung unterzeichnet werden. 
Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig.
Die Unterschriften sind auf amtlichen Formblättern, die von 
der Kreiswahlleiterin/dem Kreiswahlleiter auf Anforderung 
kostenfrei geliefert werden, zu erbringen.
- Bei der Anforderung sind Familienname, Vornamen und 

Anschrift (Hauptwohnung) des vorzuschlagenden 
Bewerbers anzugeben.

- Als Bezeichnung des Trägers des Wahlvorschlags, der 
den Wahlvorschlag einreichen will, sind außerdem bei 
Parteien und Wählervereinigungen deren Namen und, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
diese, bei Wahlkreisvorschlägen von Stimmberechtigten 
deren Kennwort anzugeben.

- Parteien und Wählervereinigungen haben ferner die Auf-
stellung des Bewerbers in einer Mitglieder- oder einer 
besonderen oder allgemeinen Vertreterversammlung 
nach § 37 LWahlG zu bestätigen.

Die Stimmberechtigten, die einen Wahlkreisvorschlag unter-
stützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich 
und handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift 
sind Familienname, Vornamen, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der 
Unterzeichnung anzugeben (§ 28 Abs. 4 Nr. 2 LWO).
Für jeden Unterzeichner ist auf dem Formblatt oder geson-
dert eine Bescheinigung der Gemeindeverwaltung, bei der er 
im Wählerverzeichnis einzutragen ist, beizufügen, dass er im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung im betreffenden Wahlkreis 
stimmberechtigt ist. Gesonderte Bescheinigungen des 
Stimmrechts sind vom Träger des Wahlvorschlags bei der 
Einreichung des Wahlkreisvorschlags mit den Unterstüt-
zungsunterschriften zu verbinden. Wer für einen anderen 
eine Bescheinigung des Stimmrechts beantragt, muss nach-
weisen, dass der Betreffende den Wahlkreisvorschlag unter-
stützt (§ 28 Abs. 4 Nr. 3 LWO).
Die gültigen Unterschriften und Bescheinigungen des 
Stimmrechts der Unterzeichner müssen bei der Einreichung 
der Wahlkreisvorschläge vorliegen. Sie können nach Ende 
der Einreichungsfrist grundsätzlich nicht nachgereicht wer-
den, es sei denn, der Nachweis kann infolge von Umstän-
den, die der Wahlvorschlagsberechtigte nicht zu vertreten 
hat, nicht rechtzeitig erbracht werden.
Ein Stimmberechtigter darf nur einen Wahlkreisvorschlag 
unterzeichnen; hat jemand mehrere Wahlkreisvorschläge 
unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen weiteren 
Wahlkreisvorschlägen ungültig (§ 34 Abs. 3 LWahlG, § 28 
Abs. 4 Nr. 4 LWO).
Den Wahlvorschlagsträgern wird empfohlen, über die gesetz-
lich geforderte Mindestzahl hinaus vorsorglich weitere Unter-
schriften für den Fall vorzulegen, dass nicht alle Unterschrif-
ten als gültig anerkannt werden können.
6. Verbot der Listenverbindung
Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien 
oder Wählervereinigungen ist gemäß § 38 LWahlG nicht 
zulässig.
7. Anlagen zum Wahlkreisvorschlag
Dem Wahlkreisvorschlag sind gemäß § 28 Abs. 5 LWO bei-
zufügen
- die Erklärung des vorgeschlagenen Bewerbers, dass er 

seiner Aufstellung zustimmt und dass er für keinen 
anderen Wahlkreis seine Zustimmung zur Benennung 
als Bewerber oder Ersatzbewerber gegeben hat, sowie 
bei Wahlkreisvorschlägen von Parteien und Wählerverei-
nigungen die nach § 37 Abs. 5 Satz 3 und 4 LWahlG vor-
geschriebene Versicherung an Eides statt des vorge-
schlagenen Bewerbers gegenüber dem Kreiswahlleiter, 
dass er nicht Mitglied einer anderen als der den Wahl-
vorschlag einreichenden Partei oder Wählervereinigung 
ist, jeweils nach dem Muster der Anlage 11,

- eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindeverwal-
tung nach dem Muster der Anlage 12 zur Landeswahl-
ordnung, dass der vorgeschlagene Bewerber wählbar 
ist, sowie
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Europahaus Marienberg
Projekt „READ IT - Aktive Bürger*innen im ländlichen 
Raum“ des Europahaus Marienberg als „Beispiel Guter 
Praxis“ („Good Practice“) ausgezeichnet
Wie kann die ländliche Heimat lebendiger, nachhaltiger und 
ansprechender gestaltet werden? Im Projekt READ-IT haben 
sich sechs internationale Projektpartner damit beschäftigt, 
welche Initiativen es in ähnlich strukturierten Gemeinden gibt 
und wie sich diese übertragen lassen.
Als Lead-Partner hat das Europahaus Marienberg den 
Antrag für die zweijährige Strategische Partnerschaft im 
Rahmen europäischer Erwachsenenbildung bei der Nationa-
len Agentur bei Bundesinstitut für Berufsbildung - NA BIBB 
Bildung für Europa im Rahmen des europäischen Bildungs-
programms ERASMUS+ gestellt. Nach dem Abschlussbe-
richt und der Projektbegutachtung wurde das Projekt nun auf 
nationaler Ebene als Beispiel Guter Praxis, als so genannte 
„Good Practice“, ausgezeichnet. Gleichzeitig wurde es mit 
diesem Prädikat in den Jahresbericht der Nationalagentur 
aufgenommen.
Das Projekt wurde durch das Europahaus Marienberg in 
enger Kooperation mit der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg und Bürger*innen aus der VG realisiert.

In den vergangenen Jahrzehnten hat sich die Lebenssitua-
tion im ländlichen Raum dramatisch gewandelt: veränderte 
Arbeitsbedingungen in der Landwirtschaft, schwache Infra-
struktur, wachsende Armut, schließende Schulen und 
Geschäfte. Das Landleben ist für viele junge Menschen 
wenig attraktiv. Mit dem Ziel, die ländliche Heimat lebendiger, 
nachhaltiger und ansprechender zu gestalten, hat sich eine 
Gruppe von sechs Partnern aus Nord-, Ost-, Süd- und West-
europa sowie der Mitte Europas zu einer Strategischen Part-
nerschaft zum Austausch guter Praxis zusammengeschlos-
sen.
Viele Beispiele für das Engagement aktiver Bürgerinnen und 
Bürger, die auf dem Land leben, lassen sich auf der Projekt-
webseite www.ruralareas.eu nachlesen. Der Studienleiter 
des Europahaus Marienberg, Karsten Lucke, der als Erster 

■■ Hinweis für alle Steuer- und Abgabenzahler zur Zahlung der Rate 15. August 2020
Wir möchten Sie an die Zahlung der zum 15. August 2020 fälligen Steuern und Abgaben erinnern.
Dies sind:
• Hundesteuer
• Grundsteuer B
• Grundsteuer A und Landwirtschaftskammerbeitrag
• Gewerbesteuer
• Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine kostenpflichtige Mahnung.
Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen / Ihre Kunden-Nr. an.
Wenn Sie am Lastschriftverfahren ( SEPA-Lastschriftmandat ) teilnehmen, buchen wir die fälligen Beträge von Ihrem Giro-
konto ab. Da der 15. August 2020 auf einen Samstag fällt, ziehen wir die Lastschriften am darauffolgenden Werktag, also 
am 17. August 2020 ein. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.
Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa.
Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg  

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

 
 

Krautwischwanderung 
Maria Bettstroh und andere Frauenkräuter 
am Donnerstag, 13. August um 18.00 Uhr 
 

Zu Maria Himmelfahrt beginnen die Frauendreissiger, eine Zeit, in der die Kräuter 
besonders heilkräftig sind. Bei einem Spaziergang Richtung Bacher Lay geht es um 
alte Bräuche und immer noch aktuelle Wirkungen. Anschließend binden wir uns 
nach alter Tradition einen Krautwisch.  
Kosten: 10 € pro Person, Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 02661 3651 oder  
0177 2558892, Mail: immergruen-franzen@gmx.de 
 
Meditatives Waldbaden 
Den Wald erleben mit allen Sinnen 
am Samstag, 15. August um 15:00 Uhr 
 

Erfahren Sie bei einer leichten Wanderung eine Auszeit in der heilsamen 
Atmosphäre des Waldes. Mit Naturmeditationen und Achtsamkeitsübungen 
erleben Sie die Natur aus einem neuen Blickwinkel, stärken Ihr Immunsystem und 
tanken Kraft und innere Ruhe für den Alltag. Teilnahme ab 16 Jahre möglich.  
Bitte keine Hunde mitbringen. Kosten: 15 € pro Person,  
Anmeldung: Iris Franzen, Tel. 02661 3651 oder 0177 2558892 
Mail: immergruen-franzen@gmx.de 
 
Öffentliche Stadtführung 
Marmer Stadtgeschichten 
am Samstag, 22. August um 10:00 Uhr 
 

Treffpunkt: Tourist-Info, Wilhelmstraße 10, Bad Marienberg 
Die Führung dauert etwa 90 Minuten und kostet für Erwachsene 3 €, 
Gästekarteninhaber und Kinder sind frei.  
Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661 7031, Mail: touristinfo@badmarienberg.de 
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Aktuelle Termine, Info und Anmeldung unter:
Jutta-Lehnhaeuser@web.de
oder 02661-9837001,
Handy 01749284075
Über Weitere Angebote zu Klangmeditation mit Klangscha-
len /Entspannungsübungen Informiere ich Sie gerne.
Die Kurse sind für alle Altersgruppen sowie Anfänger geeignet.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Montag, den 21.09.2020, 
18.45 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Bölsberg einge-
laden.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2019

Uwe Groth
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH,
Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Einladung
Die Mitglieder des Ortsgemeinderates werden zu einer 
öffentlichen Sitzung am Freitag, 28.08.2020, um 19.30 Uhr 
mit folgender Tagesordnung in den Sitzungsraum im Dorfge-
meinschaftshaus in Dreisbach eingeladen.
A: Öffentlicher Teil:
1. Spendenangelegenheiten
B: Nichtöffentlicher Teil:
2. Grundstückangelegenheiten
3. Neuanschaffung Lastenfahrrad
4. Renovierungsmaßnahmen DGH
5. Personalangelegenheiten
C: Öffentlicher Teil:
6. Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung 

gefassten Beschlüsse
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Beigeordneter der VG Bad Marienberg die Kommune vor Ort 
mit dem Projekt zusammengebracht hatte sagte zu dieser 
Auszeichnung: „Das ist natürlich am Ende eine tolle Rück-
meldung, dass unser Projekt vom europäischen Bildungs-
programm ERASMUS+ so herausgestellt wurde. Wir wollen 
jetzt daran anknüpfen und sehen, was wir im ländlichen 
Raum speziell im Hinblick auf den Klimaschutz europäisch 
voneinander lernen können, die nächste Projektidee ist dazu 
bereits angestoßen.“

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wanderung rund um den Schorrberg

 Foto: Armin Wagner

eine Wanderin berichtet:
Auch bei dieser Wanderung konnten wir schönes Wetter bei 
sommerlichen Temperaturen genießen. Es hatten sich wie-
der frohgestimmte Wanderer eingefunden und los ging es 
vorbei am Apothekergarten und der Katholischen Kirche 
zum ehemaligen Heino`s Schlupfwinkel. Hier bogen wir auf 
den Nisterpfad ein.
Durch schattigen Laubwald folgten wir dem Weg und an der 
ersten Abzweigung ging es dann erst einmal bergauf. Bevor 
wir die Straße überquerten, wurde noch ein Blick auf den 
Schorrberg geworfen, wo an diesem Nachmittag wieder 
mutige Radfahrer auf dem Parcours unterwegs waren. Wei-
ter ging es bergauf bis wir den Wald erreichten. Nach einer 
kurzen Pause folgten wir unserem Wanderführer Roland 
Hille auf dem Rundweg, wo sich jetzt schattige Waldwege 
mit sonnigen Feldwegen abwechselten. Unterwegs wurden 
so manche Gespräche geführt und Gartentipps und Rezepte 
besprochen. Am späten Nachmittag erreichten wir dann den 
Barfußweg und gingen zurück zur Touristinformation.
Vorschau:
Sonntag, 16.08.2020, 14.00 Uhr, Treff- und Startpunkt: 
Tourist-Info, Bad Marienberg, Wilhelmstraße 10
Rundwanderung durch die Bacher Lay, das Pfaffenmal, 
Stockhausen
Länge/Schwierigkeit: ca. 7 km mittel, Wanderführer: Detlev 
Sprenger
Telefonische Anmeldung bei Margot Wagner
Tel.: 02661-939022, Mobil: 0176 812 065 41

■■ Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.
Sportangebot
Wirbelsäulengymnastik - Ganzkörpertraining
Donnerstag 18.00 -19.00 Kleine Halle Bad Marienberg
Outdoor - Bewegung für Körper und Geist - mit oder ohne 
Nordic Walking Montag 18.00 -19.00 bei Regen Wechsel auf 
Donnerstag in die kleine Halle dann möglich.
Ab Oktober ist die Montag - Sportgruppe je nach Wetterlage 
dann auch drinnen.
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Straßenreinigung lässt zum Teil 
noch immer zu wünschen übrig

Vor einigen Wochen habe ich an dieser Stelle mich darüber 
beklagt, dass bei einer nicht unwesentlichen Anzahl von 
Grundstücken im Ortsbereich die Reinigung von Gehwegen 
und teilweise mit Unkraut bewachsenen Straßenrinnen noch 
immer nicht richtig „funktioniert“. Offensichtlich haben diese 
Grundstückseigentümer - eigentlich sind es immer dieselben 
- ihre obliegenden Pflichten nicht oder bestenfalls nur unzu-
reichend im Blick. Nicht zuletzt wegen eines gepflegten Orts-
bildes möchte ich daher die betroffenen Grundstückseigen-
tümer nochmals an die bestehende Reinigungspflicht 
erinnern. Danach schreibt die „Satzung der Gemeinde Groß-
seifen über die Reinigung öffentlicher Straßen“ vor, dass 
eine Reinigung der Straßen und Gehwege grundsätzlich vor 
einem Sonntag und/oder gesetzlichen/kirchlichen Feiertag 
zu gewährleisten ist. Bei fortwährender Vernachlässigung 
der Reinigungspflicht kann im Wege des rechtlich vorgese-
henen Ordnungswidrigkeitsverfahrens sogar eine Geldbuße 
verhängt werden. Damit es dazu aber nicht kommen muss, 
und woran der Unterzeichner überhaupt kein Interesse hat, 
fordere ich hiermit die angesprochenen Grundstückeigentü-
mer auf, die geforderten Reinigungsarbeiten im beschriebe-
nen Sinne umgehend durchzuführen und vor allem künftig 
laufend zu gewährleisten. Achten Sie bitte auch darauf, dass 
Ast- und Strauchwerk nicht in den öffentlichen Verkehrsraum 
ragen darf und demzufolge zurückzuschneiden ist.
Ungeachtet dessen möchte ich es nicht unerwähnt lassen, 
dass die weitaus meisten Grundstückseigentümer im Dorfe 
vorbildlich ihrer Reinigungspflicht nachkommen und so einen 
wichtigen Beitrag zum gewünschten gepflegten Ortsbild leis-
ten. Denen dafür an dieser Stelle ein weiteres Mal ein herzli-
ches Dankeschön!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Permanentes Thema: Hundekot
In letzter Zeit nehmen Beschwerden von Bürgern*innen wie-
der zu, die sich über Verunreinigungen von Bürgersteigen 
und öffentlichen Grünflächen durch Hundekot beklagen. 
Dabei zentriert sich dieses Geschehen wieder auf unsere 
Neubaugebiete, aber auch die Landwirte stellen leider ein 
Anhalten solcher Verschmutzungen auf den bewirtschafteten 
Wiesen in der Gemarkung fest.
Hundekot stört nicht nur das saubere Ortsbild und ver-
schmutzt den ein oder anderen Schuh, er stellt auch ein gro-
ßes Gesundheitsrisiko für Mensch und Tier dar. Denn Hun-
dekot enthält Keime und Parasiten, stellt mithin ein 
potentielles Infektionsrisiko dar. Insbesondere Kinder und 
abwehrgeschwächte Erwachsene sind im Kontaktfalle 
gefährdet. Kühe, die Hundekot über das Grünfutter bzw. Heu 
aufnehmen, können schwer erkranken.
Tragen Sie daher als Hundehalter unbedingt dafür Sorge, dass 
„Hinterlassenschaften“ der Hunde unverzüglich beseitigt wer-
den. Sorgen Sie vor und führen Sie geeignete Tüten auf dem 
Spaziergang mit dem Hund mit. Entsorgen Sie diese aber bitte 
in Ihrem Hausmüll und nicht, wie nicht selten geschehen, in 
einem öffentlichen Abfalleimer. Ungeachtet dieses Appells 

■■ Information zu unserem Frischemobil:
Am Freitag, den 07. und 14.08.2020, kommt das Frischemo-
bil von Peter Hombach nicht, auch er macht Urlaub. Ab dem 
22.08.2020 besucht er uns wieder wie gewohnt.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

Wir gratulieren
Am 08. August 2020 vollendet

Herr Alfred Eller
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Volker Uhr   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Stromabschaltung am 23. August 2020
Am Sonntag, den 23.08.2020, wird die Stromversorgung 
zwischen 06:30 Uhr und ca. 09:30 Uhr wegen Bauarbeiten 
unterbrochen.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen
Eine großzügige Spende von 500,- € überreichte der FC 
Bayern Fanclub Steigalm in seinem 10ten Jubiläumsjahr 
dem Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritzhausen.
Insgesamt 4 Chorformationen des Gesangverein Fehl-Ritz-
hausen e.V. bangen in der schwierigen Coronazeit um ihr 
weiteres Bestehen.
Diese Spende ist eine gute Unterstützung für die Vereinsar-
beit.

Der Vorstand des Gesangvereins (auf dem Foto: 1. Vorsit-
zender Dominik Wehr, stellv. Vorsitzende Sabine Held und 
Jgd.-Referentin Steffi Wehr) freute sich sehr über dieses so-
ziale Engagement und nahm den Scheck vor der Steigalm in 
Bad Marienberg dankend entgegen.
 Foto: Foto Röder-Moldenhauer
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zweckhalle der Ortsgemeinde Hof, Schul- und Sportzentrum, 
Hof eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Ortsbesichtigungen

1.1 Mehrzweckhalle - Aktueller Zustand, anstehende 
Maßnahmen
1.2 Grillhütte - Aktueller Zustand,
anstehende Maßnahmen
1.3 Kindergarten - Außenfassade

2. Erweiterung der Mikrofonanlage in der Friedhofshalle
3. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Langwies“

a) Beschluss zur Änderung, Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Änderung der Festsetzungen zu „Nicht überbaubare 
Grundstücksflächen, Nebenanlagen, Einrichtungen, 
Stellplätze und Garagen“

4. Prüfung des Trennvorhangs in der Mehrzweckhalle
5. Reparatur der Außenfassade am Kindergarten
6. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Grillen für Senioren
Liebe Kirburger Senioren,
zwar konnten in den vergangenen Wochen und Monaten 
bereits einige Lockerungen der Corona-Maßnahmen Einzug 
in unseren Alltag halten.
Jedoch ist es uns als Ortsgemeinde ein Anliegen, mögliche 
Gefahren von den Bürgern fernzuhalten.
Die aktuellen Entwicklungen, auch wenn sie im direkten 
Umfeld noch relativ gering ausfallen, machen nachdenklich 
und haben uns dazu bewogen, in diesem Jahr keine Grill-
feier auszurichten.
Zum Einen ist ein Hygienekonzept an unserem „Stammplatz“ 
in der Grillhütte kaum umsetzbar, zum Anderen wäre 
es für uns unverzeihlich, wenn es einen Ausbruch auf 
einer Feierlichkeit für eine komplette Risikogruppe geben 
würde.
Wir bitten daher um Verständnis und freuen uns umso mehr 
auf die Grillfeier im kommenden Jahr!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Jagdgenossenschaftsversammlung
Terminverschiebung
Der Beginn der Jagdgenossenschaftsversammlung am 
18.08.2020 muss aus organisatorischen Gründen auf 18.00 
Uhr vorverlegt werden.
Die Tagesordnung bleibt unverändert.
Kirburg, 03.08.2020   Janosch Becker, Notjagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Gemeinderates
Zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 11. August 
2020 um 19:00 Uhr lade ich mit folgender Tagesordnung in 
das Dorfgemeinschaftshaus ein:

möchte ich mich gleichwohl bei der Mehrzahl der Hundehalter 
bedanken, die sich bereits heute vorbildlich verhalten!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Brennholz noch zu bekommen
Vom bestehenden Angebot sind nach Abwicklung des vorbe-
stellten Brennholzes noch zwei Lose übriggeblieben. Das 
eine umfasst 3,66 Festmeter Buche und das andere Buche, 
Esche und Ahorn im Umfang von 3,58 Festmeter. Das Holz 
ist am bekannten „Bonner Weg“, unweit der Kreisstraße Rich-
tung Stockhausen/Illfurth gelagert, mithin gut zugänglich.
Kaufinteressenten können sich unmittelbar bei Revierleiter 
Otmar Esper melden, entweder über Telefon 02661/7800 
oder Mail otmar.esper@wald-rlp.de.
Zur Erinnerung:
der Preis beträgt 50,- €/Festmeter.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Bauausschusses Hof
Der Bauausschuss der Ortsgemeinde Hof wird zu einer Sit-
zung auf Freitag, 14. August 2020, 17:00 Uhr in die Mehr-
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Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung für Donnerstag, den 13.08.2020 - 19.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus mit folgender Tagesordnung ein-
geladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Bordsteine/Gehwege Nisterstraße - aktuelle Entwick-

lung
3. Entwicklung Kindergarten
4. Bänke Gemarkung
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücks- und Bauangelegenheiten
A. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
7. Kenntnisgabe / Verschiedenes
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gem. 
§ 35 Abs. I GemO aufgrund einer gesetzlichen Vorgabe, aus 
Gründen des Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Inte-
ressen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch auf-
grund der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur 
begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen 
den Teilnehmer*innen gewährleisten zu können, ist die Besu-
cherzahl daher auf 10 Personen begrenzt.
Darüber hinaus wird allen Besucher*innen empfohlen, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Zum Zwecke der Information im Falle einer später bekannt-
werdenden Infektion werden Namen und Anschriften der 
Besucher*innen notiert. Diese Maßnahme ist durch den Lan-
desbeauftragten für den Datenschutz rechtlich geprüft und 
zulässig.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Umweltsünder zur Kasse gebeten
Die Verschmutzung der Wälder und Wiesen ist und bleibt lei-
der ein Dauerthema. Hierbei gibt es auch eine Bandbreite zwi-
schen der weggeworfenen Dose aus dem fahrenden Auto bis 
hin zum Abladen von ganzen LKW-Ladungen von Bauschutt.

Bei den größeren Schweinereien 
versucht die Gemeinde die Verur-
sacher zur Verantwortung zu zie-
hen, aber wie man sich denken 
kann, scheitert es oft schon an 
der Ermittlung der Umweltsünder. 
Das hält uns allerdings nicht 
davon ab es immer wieder zu ver-
suchen. Und für alle die, die pla-
nen demnächst wieder ihren 
eigenen Müll in die Natur zu wer-
fen, sei berichtet, dass die Orts-
gemeinde durchaus auch erfolg-
reich sein kann.

Öffentlich
1. Wiederkehrende Beiträge
2. Vereinbarung mit der OG Norken - Winterdienst ehem. 

K30
3. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrsanlagen „Lindenstraße“
a) Widmung der Verkehrsanlage
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festle-
gung des Ausbauprogrammes
c) Festsetzung des Gemeindeanteils an den Aufwen-
dungen

4. Kenntnisgaben & Verschiedenes
Nichtöffentlich
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Personalangelegenheiten
Öffentlich
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Ski-Club Kirburg e.V.

Ein wichtiger Aktivposten in unserem Verein sind die Gym-
nastikdamen. Auch wenn sie, wie so viele, einige Monate 
ausgebremst wurden, sind sie jetzt wieder mit viel Spaß an 
der Bewegung unterwegs. Das Hallensport z.Zt. noch nicht 
möglich ist, für die Damen kein Problem. Nachdem zweimal 
YOGA-Walking auf dem Programm stand, war jetzt Gymnas-
tik im Freien angesagt. Hoffentlich ist das Wetter hierfür in 
den nächsten Wochen noch gut. Wenn nicht, wird den 
Damen auch dann sicher wieder etwas einfallen.Wer Lust 
hat mitzumachen ist herzlich eingeladen, immer montags um 
19 Uhr. Info´s bei den Übungsleiterinnen Christa Bode-
Schütz und Heidi Strunk.

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de
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Nachdem Anfang der vergangenen Woche die zuvor 
genannten Ver- und Entsorgungsleitungen neu verlegt und 
angeschlossen wurden, konnte das Fundament fristgerecht 
hergestellt werden.
Am Freitag war es dann so weit.
Mit schwerem Gerät wurden alle Brückenbauwerksfertigteile 
eingebaut und montiert.

Die neue Brücke hat zukünftig eine Fahrbahnbreite von 6 m 
und Fußgängerwege von jeweils 1,75 m auf beiden Seiten. 
Mit einer Investitionssumme von mehr als einer viertel Millio-
nen Euro wird mit diesem Bauwerk die Verkehrssicherheit im 
Begegnungsverkehr, aber vor allem der Fußgänger im 
erheblichen Maße verbessert.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Geschwindigkeitsanzeige
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, 
Geschwindigkeitsanzeigen zu beschaffen. Inzwischen sind 
zwei Anlagen jeweils an den Ortseingängen der Hauptstraße 
installiert worden.
Die dritte Anlage wird noch am Ortseingang der Betzdorfer 
Straße installiert.

Der Erfolg dieser 
Anlagen hängt natür-
lich von dem Verhal-
ten der Verkehrsteil-
nehmer ab. Hoffen 
wir, dass sie ein 
wenig zur vernünfti-
gen Fahrweise bei-
tragen.

So konnte der letzte größere Umweltsünder, der tatsächlich 
Bauschutt in den Wald gekippt hatte, ermittelt werden. Wir 
sind dabei über mehrere Behörden hartnäckig an dem Fall 
drangeblieben, so dass der Verursacher noch vor der 
Zwangsvollstreckung nachgegeben und den fälligen Betrag 
von über 800,00 € für Müllbeseitigung und Verwaltungsauf-
wand überwiesen hat. Ob ein zusätzliches Bußgeld verhängt 
wird, wird an anderer Stelle entschieden.
Auch wenn man eigentlich davon ausgehen sollte, dass die 
Leute so vernünftig sind, die Natur nicht derart zu verschan-
deln, vielleicht ist das jetzt für diese Person ein teurer Warn-
schuss gewesen, der zum Nachdenken anregt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Erneuerung Bachbrücke K 27
Für alle die sich diese vom Westerwaldkreis durchgeführte 
Maßnahme bisher nicht persönlich ansehen konnten.

Hier ein kurzer Zwischenstand der Bauarbeiten. Nach dem 
der Bachlauf umgeleitet und die alte Brücke aus den 1950 
Jahren abgerissen wurde, musste man bei den Erdarbeiten 
feststellen, dass der von Naurother Seite kommende 
Schmutz- und Oberflächenkanal, die Gasleitung und die 
noch aktive Wasserleitung (für die Dorfbrunnenversorgung 
von der Quelle „Kölsche Wiese“), nicht tief genug unter dem 
Bachbett verlegt waren und keinen ausreichenden Abstand 
zur neuen Brücke haben.



Wäller Blättchen 18 Nr. 32/2020

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung zum Ratsinformati-

onssystem
2. Auftragsvergabe Fertigstellung Bergweg im Geltungs-

bereich des Bebauungsplans Kirchstück
3. B 414, Anschluss der K 60, Präsentation
4. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Personalangelegenheiten
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Nistertal schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
Umbau der Straßenbeleuchtung auf LED Ortsteile Büdin-
gen und Erbach
Submission: Donnerstag, 27.08.2020 - 14.30 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 07.08.2020   Christian Benner
Ortsgemeinde Nistertal   Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

■■ Vw- und Bullitreffen
VW und Bullitreffen beim Tanzstudio S war sehr gut besucht. 
Viele VW Freunde trafen sich am Sonntag den 02.08.2020 
um ihre Wagen auszustellen.

Fundsache
Im Steimelsweg wurde ein 
Kinderschuh, wie abgebildet, 
gefunden und kann während 
der Sprechstunden abgeholt 
werden.
Ortsgemeinde Langenbach   

Artur Schneider
Ortsbürgermeister

■■ Termine
08.08.2020 - Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Friedhofsangelegenheit

Ich möchte hiermit mal an die Grabpflege am Friedhof erin-
nern. Wir haben eigentlich einen sehr gepflegten Friedhof, 
aber bei manchen Gräbern müssen dringend einmal Sträu-
cher zurück geschnitten werden. Ich bitte daher die Angehö-
rigen bei die Gräber zu sehen, der Bewuchs sollte nicht über 
die Gräber wachsen und Sträucher nicht höher als die Grab-
steine sein. Für die Pflege zwischen den Gräbern hält die 
Ortsgemeinde feinen Splitt bereit, der hinter der Friedhofs-
halle gelagert ist.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ...........................................................  02661 939556
Mobil  ............................................................  0160 97331615
E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau
Der Ortsgemeinderat Nisterau wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 11. August 2020, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau, Schulweg 12, Nisterau eingeladen.
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Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Dienstag, den 15.09.2020- 
18.45 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Stockhausen-Ill-
furth eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2019

Eckhard Schmidt
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Information für alle Stromabnehmer

■■ Stromabschaltung 23.08.2020
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 23.08.2020, wird in der Zeit von 06:30 Uhr bis 
09:30 Uhr von der Energienetze Mittelrhein GmbH wegen 
Wartungsarbeiten die Stromversorgung in der gesamten 
Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth unterbrochen. Ansprech-
partner bei Rückfragen ist Wolfgang Seiler von der Energie-
netze Mittelrhein GmbH, Tel. 0163-3921032.
Bitte halten Sie im eigenen Interesse Gefriertruhen und 
Kühlschränke möglichst geschlossen. Schalten Sie, wenn 
möglich, alle elektrischen Geräte während der Stromunter-
brechung aus. Überprüfen Sie Ihre elektrischen Uhren nach 
der Wiedereinschaltung.
Übrigens: Für den Zeitraum der Stromabschaltung ist unser 
Feuerwehrhaus besetzt, so dass Sie sich in Notfällen an die 
Freiwillige Feuerwehr wenden können.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Das Gemeindeleben in Zeiten von Corona
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit Ende Februar hat die Corona-Pandemie unseren Alltag 
voll im Griff. Vieles ist ungewohnt, manchmal auch noch 
immer beängstigend. Noch weiß niemand, wann die Krise 
überwunden ist und wie schwer ihre Folgen tatsächlich sein 
werden- eines ist aber schon heute klar: die Welt nach 
Corona, sie wird eine andere sein als die davor. Wir alle wer-
den vor neue Herausforderungen gestellt, im Beruf, in der 

Die Eventagentur Estaloca hatte eingeladen und die Familie 
Cramer/ Schuster stellte ihren Platz zur Verfügung.

Auch diese Veranstaltung kam der Unnauer Patenschaft und 
dem Kinderhospiz Balthasar zugute. Viele originelle Fahr-
zeuge waren zu sehen.
Das nächste Event ist schon in Planung, in 4 Wochen gibt es 
US Cars zu sehen.

■■ Bürgerinformation der öffentlichen Sitzung 
vom 23.07.2020 im Dorfgemeinschaftshaus

TOP 1: Verschiedenes
• Die Tore am Friedhof sollen mit einem automatischen 

Schließer bestückt werden.
• Der Fußweg zwischen Erlenweg und Seekaute soll gerei-

nigt werden.

■■ Naturwiesen
Mäharbeiten abgeschlossen
Viele Wiesen wurden abgemäht und vereinzelt sind Streifen 
für Insekten stehengeblieben. Diese Flächen werden jährlich 
getauscht.
In diesen Wiesen befinden sich seltene Pflanzen und Kräuter 
und sollten möglichst nicht durchlaufen werden.
Hier tummeln sich Bienen, Hummeln und auch Schmetter-
linge.
So kann die Artenvielfalt erhalten werden.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin
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- Der Ausbau in der Bornstraße in Stangenrod liegt im 
Zeitplan, in Kürze finden die Asphaltarbeiten statt.

- Im Zuge der Asphaltarbeiten in der Bornstraße wird der 
durch viele Schlaglöcher geprägte Wirtschaftsweg ober-
halb der Firma Hain in Korb asphaltiert.

- Die neu angelegten Blumenbeete in der Kirchunnauer-
wiese und in der Brunnenstraße sind am Blühen und 
erfreuen die Insekten.

- Der oberhalb des Kirmesplatzes aufgestellte Grüncon-
tainer erfreut sich großer Beliebtheit.

- Die Planung für den Neubau eines Spielplatzes in Korb 
ist weitestgehend fertiggestellt, der entsprechende Bau-
antrag wird in Kürze gestellt.

- Die Planungen für den im Jahr 2021 vorgesehenen Ausbau 
der Kornhahnstraße als Gemeinschaftsmaßnahme mit den 
VG-Werken sind angelaufen, entsprechende Vermessungs-
arbeiten wurden bereits in der Örtlichkeit durchgeführt.

- Die VG-Werke planen im Jahr 2021 die Erneuerung der 
Kanäle in der Gartenstraße. In diesem Zusammenhang 
wird dann auch das noch fehlende Teilstück von der 
Erbacher Straße zur Kirchunnauerwiese asphaltiert.

- Die defekte Treppenanlage im Zuge des Westerwaldstei-
ges in der Gemarkung Korb und der marode Steg über 
den Wäschebach werden in Kürze von unseren „rüstigen 
Rentnern“ aus Stangenrod repariert, vielen Dank dafür.

- In Kürze sollen in allen Ortsteilen „Insektenhotels“ aufge-
stellt werden. Mehr dazu erfahren Sie ebenfalls in Kürze.

- Die Ortsgemeinde plant die Entfernung von Gräbern, die 
die 30- jährige Ruhezeit erreicht haben, auf den Fried-
höfen in allen Ortsteilen. Hierüber wird es in Kürze mehr 
Informationen geben.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wie Sie aufgrund der v. 
g. Punkte sehen können, geschieht auch in Zeiten der Pan-
demie Positives in unserer Ortsgemeinde. Ebenfalls hoffe 
ich, dass unser Sommerrätsel Sie erfreut.
Der Gemeinderat und ich freuen uns auf hoffentlich einkeh-
rende Normalität im Jahr 2021 und damit verbundene viele 
Projekte, die wir gemeinsam mit der Bürgerschaft im Rah-
men der Dorfmoderation angehen möchten, so dass unser 
Unnau auch in Zukunft lebenswert bleibt.
Bleiben Sie gesund.

Ihre Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Die Ortsgemeinde Unnau stellt 
Weichen für die Zukunft

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in seiner vorletzten Sitzung hat der Ortsgemeinderat 
beschlossen, das aus dem Jahr 1991 existierende, veraltete 
Dorferneuerungskonzept fortzuschreiben. Parallel dazu hat 
der Ortsgemeinderat einen Förderantrag im Rahmen des 
Programms „Sonderkontigent für klimafreundliche Maßnah-
men“ für die Neugestaltung der Ortsmitte Unnau beim Refe-
rat für Dorferneuerung im Ministerium des Innern und für 
Sport in Mainz gestellt. Mit diesem Sonderkontigent sollen 
vielfältige Maßnahmen der Dorfökologie und der Grün- und 
Freiraumgestaltung realisiert werden und vor allem dem Kli-
maschutz Rechnung getragen werden. Gerade in Zeiten kli-
matischer Veränderungen tragen diese Maßnahmen auch 
dazu bei, das Wohnumfeld und die Ortsbildgestaltung zu 
verbessern. In Zusammenarbeit mit dem Büro Freiraumpla-
nung Schmidt aus Hachenburg haben wir eine Planung für 
die Neugestaltung der Ortsmitte Unnau aufgestellt, die eine 
Durchgrünung mit standortgerechten Bäumen und Sträu-
chern, Kräutern und Gräsern sowie einer artenreichen Stau-
denbepflanzung vorsieht. Die konkrete Umsetzung sieht 
dabei Folgendermaßen aus:
- Rückbau der Vliesabdeckung auf ehemaligen Beetflä-

chen und Lockerung des verdichteten Bodengefüges.
- Umwandlung von monotonen Bodendeckerpflanzungen 

in artenreiche Strauch- und Staudenpflanzungen unter 
Verwendung gebietseigener Saatgutmischungen und 
Pflanzungen auf Grundlage des Bundesnaturschutzge-
setztes.

Freizeit und im Umgang miteinander. Auch vor unserem 
Gemeindeleben macht die Pandemie nicht halt. Die traditio-
nellen und fest im Jahreskalender verankerten Dorffeste 
wurden abgesagt und ins nächste Jahr verschoben. Dorfge-
meinschaft zu leben ist gerade in diesen Zeiten äußerst 
schwierig und die gewohnte Kommunikation mit anderen 
Bürgerinnen und Bürgern in größerer Runde, wie auf unse-
ren Dorffesten bislang gelebt, gestaltet sich ebenfalls 
schwierig.
Als Ortsbürgermeisterin ist mir Transparenz und ein offener 
Kommunikationsaustausch mit dem Gemeinderat und allen 
Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde wichtig. Die 
Bürgerschaft soll wissen, wofür ihr Steuergeld verwendet 
wird. Aus diesem Grund bedauere ich es sehr, dass die für 
den 24.04.2020 angesetzte Bürgerversammlung aufgrund 
der Pandemie nicht stattfinden konnte, dient diese doch 
letztlich dazu, die Bürgerschaft über das aktuelle Geschehen 
im Ort zu informieren, die Pläne der Ortsgemeinde für die 
nächsten Jahre zu erfahren und gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern Rede und Antwort zu stehen. Als Nachholter-
min für die Bürgerversammlung hatte ich dabei einen Termin 
kurz nach den Sommerferien anvisiert. Nach Monaten im 
Ausnahmezustand schien der Erreger schon fast einge-
dämmt. Doch Ausbrüche überall im Land treiben die Fallzah-
len aktuell wieder in die Höhe. Die Serie von Ausbrüchen 
zeigt: Überwunden ist die Corona-Krise noch lange nicht. Die 
wachsende Anzahl an Ansteckungen im Inland belegt, dass 
weiterhin ein unvermindert hohes Infektionsrisiko besteht. 
Aus diesem Grund ist die Durchführung einer Bürgerver-
sammlung auch kurz nach den Sommerferien zu risikobehaf-
tet, denn die potentielle Gefahr einer Ausbreitung des Virus 
steht immer mit im Raum.
Ich bedauere dies sehr, denn dem Gemeinderat und mir 
wäre ein Feedback aus der Bürgerschaft sehr wichtig. Politik 
geschieht nicht nur für den Bürger, sondern auch mit 
dem Bürger. In Zeiten von Corona gestaltet sich dies leider 
sehr schwierig. Aus diesem Grund finden derzeit leider auch 
keine Arbeitskreiseinsätze statt. Die Grillhütte bleibt nach wie 
vor geschlossen. Gemeinderatssitzungen finden unter 
Beachtung der Hygienemaßnahmen statt, sollen aber nach 
allgemeinen Empfehlungen auf ein Mindestmaß an Tages-
ordnungspunkten und so kurz wie möglich abgehalten wer-
den. Es ist halt alles „etwas anders.“ Genauso findet auch 
die Sprechstunde dienstags von 17-19 Uhr im Bürgermeis-
teramt unter Beachtung der Hygienevorschriften statt, wo 
alle Bürgerinnen und Bürger sich mit ihren Anliegen an die 
Ortsgemeinde wenden können. Darüber hinaus können Sie 
mir jederzeit eine E-Mail schreiben. Mir ist es wichtig zu 
erfahren wo „der Schuh drückt“, insofern scheuen Sie bitte 
nicht die Kontaktaufnahme.
Trotz Corona tut sich aktuell viel in unserer Ortsgemeinde, 
worüber ich Sie nachfolgend stichwortartig informieren 
möchte:
- Der Ortsgemeinderat hat in seiner vorletzten Sitzung die 

Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes verbun-
den mit der Durchführung einer Dorfmoderation 
beschlossen. Die Gesamtkosten hierfür werden mit 
einem hohen Fördersatz vom Land Rheinland-Pfalz 
gefördert. Sobald es die Corona-Situation zulässt wird 
das Büro RU-Plan in Zusammenarbeit mit der Ortsge-
meinde die Dorfmoderation beginnen.

- Die Ortsgemeinde hat einen positiven Zuwendungsbe-
scheid für die Neugestaltung der Dorfmitte in Unnau 
erhalten (separater Bericht).

- Die mit der Stellung der Strafanzeigen im Jahr 2019 ver-
bundenen Ermittlungsverfahren in unserer Kindertages-
stätte „Villa Sonnenschein“ wurden eingestellt. Die vom 
Gemeinderat in Auftrag gegebene Supervision in der 
Kita ist fast abgeschlossen und hat sehr gute Ergeb-
nisse erzielt in Form von Kinderschutzkonzept und 
Beschwerdemanagement. Darüber hinaus wurde die 
Konzeption überarbeitet. Die Ergebnisse werden im 
Rahmen der nächsten Bürgerversammlung präsentiert.
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wöchentlich zu gewinnende Unnau-Gutschein in allen 
Unnauer Geschäften eingelöst werden.
2. Rätselfoto:
Wer weiß, um welches Gebäude es sich auf dem Foto handelt?

Lösung:_________________________________________

Name:__________________________________________

Anschrift:________________________________________

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Kleider- und Spielzeugbasar des 
Kindergarten Piccolino Hof

in der Mehrzweckhalle Hof
am 05.09.2020
von 14:00 - 16:00 Uhr
(Für Schwangere ab 13:30 Uhr, gerne mit einer Begleitperson )
Wer gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Fahrgeräte 
etc. anbieten möchte, meldet sich bitte bis 03.09.2020 bei S. 
Kaiser 0175/1661906 oder N. Hof 02661/9537050
Die Teilnahmegebühr beträgt 3,00 € (max. 30 Teile pro Nummer)
Nummern können auch per E-Mail gesendet werden.
Auch wir müssen uns an die Gesetze halten, deswegen Mas-
kenpflicht, Mindestabstand von 1,5 Meter und Registrierung!
(Daten werden zwei Wochen nach dem Basar vernichtet)

■■ Kita Piccolino verabschiedet sich 
von seinen Vorschulkindern

Ein turbulentes 
Kindergartenjahr 
geht zu Ende und 
wie jedes Jahr 
verabschieden wir 
mit einem lachen-
den und einem 
weinenden Auge 
die Vorschulkin-
der.
Obwohl durch die 
Corona-Pandemie 
geplante Veran-
staltungen nicht 
stattfinden konn-
ten, haben wir 
doch die letzten 

beiden Monate, die eine oder andere Aktivität mit den kom-
menden Schulkindern durchführen können. Unter anderem 
veranstalteten wir eine Abschiedsparty mit Pizzaessen, Kita-
Kino, Nachtwanderung und Schatzsuche und verbrachten 
einen schönen Vormittag auf dem Mehrgenerationenplatz. 
Die Kinder zeigten ihre Ranzen bei einer Ranzenparty und 
stellten eine Nachtfalle auf.

- Neueinsaat einer Blumenwiese auf heutigen Zierrasens-
tandort.

- Verbesserung der kleinklimatischen Situation.
- Neuschaffung von wertvollem Lebensraum für Insekten.
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf Grund-
lage der aufgestellten Kostenschätzung auf ca. 23.000,00 €. 
Auf Grundlage des eingereichten Förderantrages hat die 
Ortsgemeinde Unnau vor wenigen Tagen den Zuwendungs-
bescheid des Ministeriums des Innern und für Sport aus 
Mainz erhalten, wonach der von uns gestellte Förderantrag 
mit dem maximalen Zuwendungssatz in Höhe von 80 % 
gefördert wird, demnach mit ca. 19.000,00 €, so dass bei der 
Ortsgemeinde Unnau lediglich knapp 4.000,00 € für die kom-
plette Neugestaltung der Ortsmitte Unnau verbleiben.
Bereits im Jahr 2015 hat unser Arbeitskreis die ersten Wei-
chen für eine Neugestaltung der Dorfmitte durch mehrere 
Arbeitseinsätze gestellt, worauf wir nun weiter aufbauen 
möchten.
Mit der oben beschriebenen Maßnahme möchten wir „mit 
der Zeit gehen“ in dem wir den klimatischen Veränderungen 
Rechnung tragen und gleichzeitig unserer Gemeinde zu 
einem besseren Image verhelfen, denn eine schön gestal-
tete, moderne Ortsmitte spiegelt auch das Gesicht der 
Gemeinde wider, nicht zuletzt aufgrund der vielen Fahrzeuge 
von benachbarten Gemeinden, die täglich unseren Ort fre-
quentieren.
Dieses Vorhaben hat auch MdL Hendrik Hering bewogen, 
sich gemeinsam mit Bürgermeister Andreas Heidrich mit 
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, ihrer Beigeordneten Sarah 
Seiler und dem Bauhofmitarbeiter zu treffen, um sich das 
Projekt vor Ort vorstellen zu lassen. „Klimaschutzaspekte 
spielen auch im Kleinen eine große Rolle. Ziel der Landesre-
gierung ist es, innovative Ideen und konkrete Maßnahmen in 
den Dörfern zu unterstützen und finanziell zu fördern. Des-
halb haben wir der Dorferneuerung 2020 mit „Mehr Grün im 
Dorf“ einen neuen Baustein hinzugefügt der zum Ziel hat, die 
Orte zu durchgrünen. Das sieht nicht nur schön aus, sondern 
dient auch den heimischen Insekten“, sagte Hendrik Hering 
und ergänzte, dass das Geld des Landes an dieser Stelle in 
Unnau gut angelegt sei. Abschließend erläuterte Ortsbürger-
meisterin Iris Wagner die anstehenden Vorhaben der Ortsge-
meinde für die sie auf Unterstützung des Landes hofft, dankte 
dem Abgeordneten Hendrik Hering für seinen Besuch und 
lud ihn ein, auch zukünftig die Ortsgemeinde zu besuchen.

Von links: Bürgermeister Andreas Heidrich, Beigeordnete 
Sarah Seiler, Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, Landtagsab-
geordneter Hendrik Hering.

Der Ortsgemeinderat und die Ortsbürgermeisterin sind sehr 
stolz auf diesen positiven Zuwendungsbescheid und möch-
ten mit dieser Maßnahme neue Weichen für die Zukunft stel-
len: naturnah, umweltfreundlich und zukunftsweisend.

■■ Sommerrätsel - Teil 2:
Anbei das 2. Rätselfoto. Ergänzend zu meinen Ausführungen 
aus der letzten Ausgabe des Wäller Blättchens kann der 



Wäller Blättchen 22 Nr. 32/2020

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar.
Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Bad Marienberg
Sonntag, 09.08., 18:00 Uhr Gottesdienst
Fehl-Ritzhausen
Sonntag, 09.08., 11:00 Uhr Gottesdienst
Hof
Sonntag, 09.08., 09:30 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns, dass wir diese Gottesdienste mit Ihnen 
gemeinsam feiern können.
Wir bitten Sie, folgendes zu beachten:
Bitte tragen Sie beim Betreten und Verlassen des Geländes, 
bzw. der Kirche eine Mund-Nase-Bedeckung. Diese kann 
am Sitzplatz während des Gottesdienstes abgenommen 
werden.
Halten Sie mindestens 1,5 Meter, besser 2 Meter Abstand 
zu anderen Personen, mit denen Sie nicht in einem gemein-
samen Haushalt leben.
Beachten Sie die allgemeinen Hygieneregeln und nutzen 
Sie die bereitgestellten Desinfektionsmittel.
Setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze (einzeln oder 
in Gruppen eines Haushaltes).
Unsere Mitarbeiter führen sie auf die entsprechenden Plätze.
Verzichten Sie auf Körperkontakt wie Händeschütteln.
Wegen der erhöhten Infektionsgefahr der Tröpfcheninfektion 
müssen wir auf gemeinsames Singen leider verzichten.
Bitte nennen Sie unseren Mitarbeitenden Namen, Adresse 
und Telefonnummer.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259, E-Mail: kirchengemeinde.
kirburg@ekhn.de
Sonntag, 09.08.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
auch während des Gottesdienstes dringend empfohlen, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Alle sonstigen Veranstaltungen von und in unserer Kirchen-
gemeinde können leider immer noch nicht stattfinden.

■■ Pfarrei Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Die Kontaktstelle 
bleibt urlaubsbedingt am 14. und 21. August geschlossen)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662-94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und den Kontaktstellen
Wir bitten Sie darum - aus Schutz und Fürsorge für Sie und 
unsere Mitarbeiterinnen - nur in den Fällen persönlich zu 
kommen, in denen wir Ihnen telefonisch oder per Mail nicht 

Nun verlassen uns die kleinen großen Persönlichkeiten, die 
zum Teil vier Jahre und länger bei uns waren und stellen sich 
aufgeregt der neuen Herausforderung Schule.
Sehr gefreut haben wir uns über das Abschiedsgeschenk 
der Kinder und Eltern und wir bedanken uns für die gemein-
same schöne Zeit.

■■ Kita Clownsgesicht
Wir hatten so ein Schwein, hier Kita-Kind zu sein!
Mit diesem Plakat verabschieden sich die 39 Schulkinder der 
Kita Clownsgesicht und sagen allen ErzieherInnen DANKE 
für die tolle Kindergarten-Zeit.

Am 20. und 26.06.2020 fanden für die (noch) Vorschulkinder 
zwei tolle Abschiedsfeiern statt. Die Eltern der Kinder 
bedankten sich bei den ErzieherInnen für die tolle Betreu-
ung, Förderung und Unterstützung. Und das war bestimmt 
nicht immer einfach. Zum Einen hat es in der Kita viele Ver-
änderungen gegeben: Wechsel der Leitung, nötige Grup-
penumstrukturierungen und zuletzt der Anbau. Zum Anderen 
natürlich die Corona-Pandemie in diesem Jahr. Aber auch in 
dieser Zeit wurde immer an die Kinder gedacht. Sie beka-
men zu Hause regelmäßig kleine Aufmerksamkeiten, Briefe 
und Bastelideen. Und doch freuten sich die Eltern, dass es 
ab Juni wieder möglich war, den Vorschulkindern ein biss-
chen Alltag im Kindergarten zurückzugeben und alle die 
Möglichkeit hatten sich vom Kindergarten zu verabschieden. 
Danke für die tollen Abschiedsfeiern mit einer Rallye durch 
Langenbach, leckerem Essen und schönen Geschenken! 
Als Erinnerung an die Kinder haben alle zusammen einen 
Tisch mit ihren Handabdrücken gestaltet und der Kita 
zusammen mit einem Gutschein für die Anschaffung von 
Spielen mit einem riesengroßen DANKE überreicht.
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■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie 
gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Freitag, 07. August, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag, 08. August, 17.30 Elsoff Eucharistiefeier / Amt 
für Gerhard Mohr / Amt für Walburga Daum und Michael 
Schäfer und verst. Angehörige, 17.30 Westernohe Eucharis-
tiefeier / Amt für Walter Hilgen / 1. Jahramt für Hedi Jung / 
Jahrramt für Franz Stadler, 19.00 Hellenhahn Eucharis-
tiefeier / Amt für Appolonia Bär und verst. Angehörige / Amt 
für Margret Frensch und verst. Angehörige
Sonntag, 09. August, 09.00 Neustadt Eucharistiefeier / 
Jahramt für Ottmar Groth und Leb. und Verst. Angehörige / 
Amt für Padre Pablo Pelaéz, 09.00 Schönberg Eucharis-
tiefeier, 10.30 Seck Eucharistiefeier / Amt für Eduard und 
Richard Schönberger und verst. Angehörige / Amt für Sigrid 
Kirchner, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Ehel. 
Anna und Martin Pitton/Lehnhäuser / Amt für Annemarie 
Röttger und Hildegard Röttger (von der Frauengemeinschaft) 
/ Amt für Pfarrer Pablo Pelàez, 10.30 Höhn Eucharistiefeier 
Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
statt / Amt für Karl-Heinz und Renate Büth und verst. Ange-
hörige / Amt für Hubert und Adelgunde Wagner, Sohn Gunt-
ram und verst. Angehörige / Amt für Werner Krämer und 
verst. Angehörige, 14.30 Höhn Taufe von Greta Amann aus 
Pottum, 15.00 Westernohe Wendelinus Andacht Nähere 

weiterhelfen können. Für Ihren Besuch gelten weiterhin die 
bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (Mundschutz ist 
durchgehend zu tragen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 
m Abstand), sowie unsere Verpflichtung uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer zu notieren.
Kath. öffentliche Bücherei Nistertal - Lesesommer
Leider werden wir in diesem Jahr keinen Lesesommer durch-
führen. Wir möchten euch aber trotzdem dazu einladen, vor 
allem in den Sommerferien, uns fleißig in der Bücherei zu 
besuchen. Natürlich unter Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregeln. Wir haben einige neue Bücher für euch 
angeschafft, die darauf warten, von euch gelesen zu werden. 
Außerdem werden wir unsere Öffnungszeiten wieder aus-
weiten. Ab den Sommerferien haben wir wieder mittwochs 
und freitags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Selbstver-
ständlich könnt ihr auch wieder Stempel in euren Lesepäs-
sen sammeln und wenn die Karte voll ist, in die Überra-
schungskiste greifen.
Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie fol-
gendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach dem 
Mindestabstand von 1,50 m richtet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro bis 
Freitag 12.00 Uhr unter 02662-943510 oder mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de an. Falls Sie kurz-
fristig nicht am Gottesdienst teilnehmen können streichen wir 
Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Ein Mund-Nasen-Schutz ist immer dann zu tragen, wenn 
Sie sich in der Kirche bewegen. Also bis zum Erreichen Ihres 
Sitzplatzes, beim Verlassen der Kirche und während des 
Kommunionganges.
5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungsmöglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 07. 08., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 08. 08., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (Pfr. 
Roth)
So., 09. 08., 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in 
Bad Marienberg
Fr., 14. 08., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 08. 08., 14:00 Tauffeier für das Kind Mats Arndt in Mör-
len (Pfr. Roth)
So., 09. 08., 09:00 Amt in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für + 
Karl Aust und ++ Ang.; Gedächtnis für ++ Familien Schnei-
der, Arndt und Eisenmenger und + Klara Seifner
Kirchort Nistertal:
Fr., 07. 08., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 08. 08., 17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (O. 
Henn)
So., 09. 08., 10:30 Amt in Nistertal (Pfr. Roth)
Mi., 12. 08., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Fr., 14. 08., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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ballplatz bei der Lasterbachhalle, wo die Kinder mit viel 
„Hallo“ endlich den „Schatz“ fanden. Für jeden „schlauen 
Fuchs“ gab es eine kleine Schatzkiste mit Regenbogen-
flummi, Goldtaler und einer Süßigkeit sowie einem 
Abschiedsspruch. Nach einem ausgedehnten Picknick ging 
es zurück in die Kita.
Dort gab es ein leckeres Eis und um 14.00 Uhr begann der 
Wortgottesdienst mit Pastoralreferent Herrn Schuhmacher 
auf dem Außengelände der Kita. Leider musste in diesem 
Jahr auf die Teilnahme der Eltern verzichtet werden und 
auch
die Abstandsregelungen mussten eingehalten werden. Herr 
Schuhmacher begrüßte die Kinder mit einem gemeinsamen 
Gebet. Dann führten die Kinder einen Regenbogentanz auf. 
Mit der Geschichte „Die Farben des Regenbogens“ dem 
gemeinsamen „Vater unser“ Fürbitten nahm er seinen Ver-
lauf. Nach dem Segen, begleiteten die Kinder das Lied „Gott, 
dein guter Segen“ mit Gesten.
Zum Ende des gemeinsamen Tages erhielten die Kinder ihre 
Portfoliomappen, die sich über die gesamte Kindergartenzeit 
sehr gefüllt haben. Es gab Medaillen und Urkunden für jedes 
Kind, für die erfolgreiche Teilnahme am Projekt „Wäller Kin-
der lernen schneller“. Die Einrichtungsleiterin Jutta Groß 
überreichte jedem Kind ein Abschiedsgeschenk in Form 
einer Tasse mit dem Namenszug des jeweiligen Kindes, wel-
che der Förderverein der Kita gespendet hatte. Frau Groß 
und die Erzieherinnen verabschiedeten die Kinder gemein-
sam und wünschten ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Do 06.08., 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 
18:00
So 09.08. ,11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 
12:00
Di 11.08., 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher 
17.30 bis 18.30
Do 13.08., 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 
18:00
So 16.08., 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 
12:00

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergar-
ten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per Video- und Telefonkonferenz
Freitag 07. August 2020, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort, Thema: „Seid standhaft, und seht, wie Jehova euch 
heute rettet“ (2.Mose Kap. 13 + 14). Jehova befreite die Isra-
eliten aus der Knechtschaft in Ägypten durch ein Wunder. 
Ferner: Jesus wird der Prozess gemacht und Petrus verleug-
nete seinen Herrn. Wir lernen daraus, dass der Glaube plötz-
lichen Prüfungen und Versuchungen ausgesetzt sein kann. 
Das geschieht wieder mittels Beteiligung der zugeschalteten 
Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag 09. August 2020 - geänderte Anfangszeit - 09.30 
Uhr Wachtturm-Studium, Thema: „Dein Name soll geheiligt 
werden“ (Psalm 135:13). Im Vaterunser - Matthäus 6:9 - 
beten wir um die Heiligung des Namens Gottes. Das ist nach 
Jesu Worten eines der wichtigen Anliegen im Gebet. Wie 
können wir ihn verteidigen? Im Anschluss daran können wir 
Teile vom Kongressprogramm mit verfolgen. Da wir uns nicht 
durch Corona im Stadion zum Kongress versammeln kön-
nen, wird in dieser Woche das Programm vom Samstag-
Nachmittag auf JW Broadcasting übertragen. Der gesamte 
Kongress wurde in über 500 Sprachen übersetzt. Motto: 
„Freut euch immer“.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen. Detaillierte Informa-
tionen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org. Auf 
der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibeler-
klärende Publikationen, z.Bsp. die Themen: Ehe und Familie; 

Infos entnehmen Sie bitte dem Kirhcort. Bei Regenwetter 
enffällt die Andacht.
Montag, 10. August, 19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier / 
Jahramt für Werner Frühwirth
Mittwoch, 12. August, 19.00 Oberrod Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
07.08.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Die „schlauen Füchse“ nehmen Abschied
Eine Regenbogenschatzsuche und ein Wortgottesdienst 
zum Ende der Kindergartenzeit in der katholischen Kita St. 
Peter & Paul Elsoff.

Noch vor wenigen Wochen 
war an einen gemeinsamen 
Abschied der Vorschulkinder 
gar nicht zu denken. Des-
halb ist es umso schöner, 
dass die Kinder in den ein-
geschränkten Regelbetrieb 
zurückkehren durften und 
mit ihren Erzieherinnen Bir-
git Rückwardt und Heike 

Schmidt den Abschluss vorbereiten konnten. Da die Kinder 
seit dem 08. Juni zwar wieder den Kindergarten besuchen 
können, jedoch in veränderter Gruppenzusammensetzung, 
war für die Vorschulkinder sehr schnell klar, dass sie einen 
neuen Namen für ihr „Gruppensetting“ brauchen. Zusammen 
wurde überlegt und sie einigten sich
schließlich auf „Regenbogengruppe“, weil der Regenbogen 
in diesen Zeiten ein besonderes Zeichen der Hoffnung ist 
und die Kinder so individuell und einzigartig sind wie die Far-
ben des Regenbogens.
Fleißig wurden auch Ideen gesammelt, was die Vorschulkin-
der als „letztes gemeinsames Projekt“ in der Zeit bis zu den 
Sommerferien machen möchten. So kam es, dass die Kinder 
„ihren Ort“ Elsoff mal genau erkunden wollten. Prägnante 
Orte und Sehenswürdigkeiten des Dorfes wurden erwandert 
und genau beleuchtet. So zum Beispiel der Kreuzweg „Am 
Heispel“, die Kirchen in Elsoff (mit ihren Namenspatronen 
Peter und Paul) und Mittelhofen, das Feuerwehrhaus und die 
Linde daneben, die Hühnerfarm, die Esel, das Kriegerdenk-
mal und vieles mehr. Natürlich war den zukünftigen Erst-
klässlern auch wichtig, die Schule zu besuchen. Dies konnte 
zwar nur auf Distanz geschehen, aber so lernten die Kinder 
bereits ihre Lehrerinnen kennen.
Mit ihren Erzieherinnen gestalteten die Kinder weiße Base-
kaps mit ihrem Namen und einem Fuchsbutton. Diese trugen 
die Kinder bei ihren Ausflügen als Zeichen der Gruppenzu-
sammengehörigkeit. Am Donnerstag, 02. Juli war dann der 
große Tag gekommen. „Die schlauen Füchse“ feierten 
Abschied. Morgens um 10.00 Uhr brachen die Kinder 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen auf zu einer „Regenbo-
genschatzsuche“. Diese führte sie zu den verschiedenen 
Orten innerhalb Elsoffs, wo sie verschiedenen Aufgaben 
bewältigen mussten. Beispielsweise
hüpfte an der Schule jedes Kind die Silben seines Namens 
oder an der Kirche wurde gezählt, wie viele Fenster sie hat. 
Bei der Hühnerfarm wurden bunte Eier gesucht und bei der 
Feuerwehr machten sie gemeinsam das Klatschspiel „Bei
Müllers hat´s gebrannt“. An jeder Station fanden die Kinder 
ein Puzzleteil sowie ein Tuch in einer Regenbogenfarbe. Die 
Tücher wurden an einen Stock gebunden und als Fahne mit 
auf den Weg genommen. Die Puzzleteile ergaben zusam-
men den Hinweis auf das Ziel. So führte der Weg zum Fuß-
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Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Der Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis 
zum Sitzplatz getragen. Außerdem bitte auf den vorgeschrie-
benen Mindestabstand achten.

Sind Proteste die Lösung? Katastrophenhilfe; Videos mit 
Lebensberichten zeigen, welche guten Ergebnisse ein Bibel-
studium hat.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 09.08.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst. Wir feiern 
unsere Gottesdienste weiterhin mit folgenden Regeln: 1. 
Mundschutz beim Betreten und Verlassen unseres Hauses; 
2. Händedesinfektion; 3. Abstand halten; 4. Anmeldung 
erforderlich bei Anja Wolf, Tel.Nr: 02661/9842375; 5. Daten-
erfassung der Teilnehmer.
Wichtig: Unsere Sonntags-Gottesdienste werden live über-
tragen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf You-
tube unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
02.08.2020 bis 08.08.2020 leider keine Veranstaltungen 
statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de
Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 09.08.2020 bis 15.08.2020 ein.
SONNTAG 09.08.2020, 20.00 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltung wird nach dem Corona-Schutzkonzept 
der EG durchgeführt:

 

ErlebnisWald 
12 Parcours | Kinderland | Spiderman-Swing | NEU Ninja-Parcours
www.kletterwald-badmarienberg.de
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■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ DRK Seniorengemeinschaft
In der DRK Seniorengemeinschaft Am Stadtwald und im 
DRK-Seniorenzentrum Sonnenhof haben sieben Auszubil-
dende der Altenpflege und der Altenpflegehilfe in diesem 
Jahr das Ziel der staatlichen Anerkennung erreicht. Dank 
guter Leistungen in der theoretischen Ausbildung, aber auch 
durch überdurchschnittliches Engagement in der Praxis wur-
den die Prüfungen von den fünf jungen Frauen und zwei jun-
gen Männern mit großem Erfolg bestanden. Einrichtungslei-
ter Henning Dills sowie die Praxisanleiterin Viktoria 
Sichelschmidt gratulierten zu diesem Anlass ganz herzlich 
und wünschten einen guten Start ins Berufsleben. Eine 
kleine Anerkennung für die tollen Leistungen gab es in Form 
von Marmer Talern. Diese wurden von Pflegedienstleiter Flo-
rian Cloos überreicht. Für die Jugend- und Ausbildungsver-
tretung wünschte nach dreijähriger, bzw. einjähriger Ausbil-
dung, Lea Goeth viel Erfolg, Erfüllung und Freude bei der 
verantwortungsvollen Tätigkeit.

Staatlich anerkannte Altenpfleger/-innen sind Alina Biel, Mi-
chelle Kroll und Artur Held. Staatlich anerkannte Altenpflege-
helferinnen sind Fabian Ernst und Lisa Heider. Auf dem Foto 
fehlen die beiden Altenpflegehelferinnen Kim Leistner und 
Ambigavathi Sivaprakasam.

Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken – 
wir freuen uns nach dieser langen Zeit auf die erste Bibel-
stunde mit euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de
 oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienst:
Sonntag, 09.08.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 12.08.2020 um 10:00 Uhr, den Gottesdienst lei-
tet der Bezirksevangelist Müller.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (Maskenpflicht usw.) sind einzu-
halten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im 
August 2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst wird 
über den Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche West-
deutschland gesendet.
Dieser ist per vereinfachtem Link erreichbar unter
videogottesdienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der WEB-Adresse: 
www.nak-west.de.

Turmstraße 2 · 35745 Herborn
Telefon: 02772 46988-90

info@hotel-zum-loewen-herborn.de
www.hotel-zum-loewen-herborn.de

Freitag ist Fischtag
Nach Marktangebot frisch auf den Tisch!

Frühstück gibt es täglich von 8.30 bis 
11.00 Uhr – außer dienstags!

Freitag bis Sonntag verwöhnen 
wir Sie mit unseren 4-Gang-Menüs

Waffelträume mal anders
Klassich oder raffiniert – einfach ein Genuss!

KULINARISCHE AUSSICHTEN! 

Folgen Sie uns auf Facebook facebook.com/hotelzumloewenherborn
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